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Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe März 2026, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
März
2026

Foto von Jasmin Thölking ... spannende Vorstellung beim Kinderfasching  ...mit LiLaLucy



2.... DIE GLANQUELLE ....März 2026 März 2026... DIE GLANQUELLE....    3

Am Faschingssamstag verwandelte sich die Glanhalle in Höchen in 
ein wahres Faschingsparadies für Kinder. Im Nu füllte sich die Halle 
und fröhliches Kinderlachen und Toben erfüllte den Raum. Das hat 

die Glanhalle schon lange nicht mehr erlebt.  Der Höcher Ortsrat hatte ge-
meinsam mit dem Förderverein „Unser Höchen“ und engagierten Eltern und 
Großeltern am Faschingssamstag, 14. Februar zum Kinderfasching geladen. 
Fröhliche Atmosphäre mischte sich schon bald mit erwartungsvoller Aufre-
gung, denn ein tollen Programm war ja angekündigt. Für die musikalische 
Stimmung sorgte wie jedes Jahr Oliver Bosslet am Mischpult, der gekonnt die 
beliebtesten Gassenhauer zur 5. Jahreszeit auflegte und so die kleinen Gäste 
zum Tanzen und Hüpfen brachte. Ein großes Dankeschön an die Firma MHB 
Elektrotechnik für die Leihgabe der Anlage. Ausgelassene Stimmung herrschte 
bereits, als die Zauberin LiLaLucy ins Spiel kam. Die Eltern konnten sich 
eine Stunde entspannt zurücklehnen. Sie schaffte es Nullkommanix die ganze 
närrische Kindermeute in ihren Bann zu ziehen. Eine zauberhafte Kindershow 
von LiLaLucy; die Zauberkoffershow war perfekt für den Nachmittag. Die 
Kinder staunten und verfolgten gespannt jede ihrer Bewegungen, Momen-
te voller Magie, die noch lange in Erinnerung bleiben werden. Ein weiteres 
Highlight war der Auftritt des Solotanzmariechens Sophie von der MGM 
Oberbexbach. Mit einer beeindruckenden Choreografie begeisterte Sophie 
die großen und die kleinen Zuschauer, brachte tolle Faschingsstimmung in 
die Halle und der Applaus wollte kaum enden.  Ganz großartig war die Deko-
ration der Firma Zauberdrache von Jörg und Petra Gaßner. Mit sechs bunten 
Luftballon-Girlanden an der Hallendecke, Luftballonfiguren und Blumen, 
mit über 100 frei umherliegenden Luftballons war die Halle so zauberhaft 
dekoriert wie noch nie. Die Ausrichter bedanken sich aufs Herzlichste beim 
Zauberdrachen für die tolle und wertvolle Unterstützung.  Und wie jedes Jahr 
zog der Faschingsschmuck weiter. Am Sonntagmorgen wurde alles abgeholt 
für die nächste Faschingsrunde am Höcherberg. Zwischendurch regnete es 
Bonbons und allerlei Süßes. Die Bonbonwürfe mitten ins Treiben gestartet, 
sorgten für laute Jubelrufe. Die ehrgeizigen Sammler kamen voll auf ihre 
Kosten. Auch mit dem Verpflegungsteam gab es seitens der Narrenschar kei-
ne Beschwerden. Kühle Getränke, lecker belegte Käse- und Wurstbrötchen, 
Muffins, knusprige Pommes mit Ketchup und Mayo konnten ohne längere 

Wartezeiten angeboten werden. Dank der liebevollen Organisation und 
der tatkräftigen Unterstützung vieler Helferinnen und Helfer wurde der 
Kinderfasching in der Glanhalle zu einem fröhlichen, zauberhaften und 
sehr gelungenen Fest. An alle Helferinnen und Helfer rund um die Kin-
derparty ein närrisches Dankeschön. Die Faschingsparty für die Kleinen 

verging wie im Flug. Alle Gäste, große und kleine, von hier und von da 
konnten den Kinderfasching 2026 in Höchen in vollen Zügen ge-

nießen. Jetzt schon steigt die Vorfreude auf das nächste Jahr, wenn 
es wieder heißt: 
„Da simmer dabei, dat is prima“! „Alleh Hopp“ – Kinderfasching 
am Faschingssamstag 2027 in der Glanhalle in Höchen. 

Text:Eva-Maria Scherer
Fotos: Stephanie Boßlet

Katrin Hares und Jessika Hauser-Hassanzadeh
 

Zauberhafter Kinderfasching 2026 in der Glanhalle
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Am 25. Januar fanden im Rahmen der Hallenstadtmeisterschaft in Erbach wieder Turniere für die G- und F-Jugend Fußballer statt. 
Bei ihrer zweiten Teilnahme konnten sich unsere jüngsten Fußballer stark präsentieren. 
Die F-Jugend des SV Höchen hatte mit insgesamt 4 Toren und nur einem Gegentor große Chancen auf den Meistertitel. Mit 7 Punk-
ten aus 4 Spielen mussten sie sich knapp der DJK Bexbach geschlagen geben und wurden stolze und wohlverdiente Vize-Stadtmeister, 
vor dem FV Oberbexbach, dem SV Niederbexbach und dem SV Bexbach.
Die G-Jugend konnte sogar mit zwei Mannschaften an den Start gehen und musste sich ebenfalls gegen die DJK Bexbach und zwei 
Mannschaften des SV Bexbach beweisen. Auch die Jüngsten zeigten tollen Einsatz, die erste Mannschaft (Jahrgang 2019) konnte sogar 
die Gesamtwertung gewinnen.

Text und Fotos: Stephanie Boßlet

Aus dem Vereinsgeschehen des SV 1920 Höchen HSV19 20 HSV19 20

Starker Auftritt der Jüngsten des SV Höchen bei der Stadtmeisterschaft
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Frühlingsausstellung 
der Kunsthandwerker in Münchwies

Am Sonntag, den 01. März 2026, von 11.00 bis 
17.00 Uhr findet die Frühlingsausstellung der 
Kunsthandwerker in der Sport- und Kulturhalle 
in Neunkirchen-Münchwies statt. Der Eintritt ist 
frei.

Die 36 Kunsthandwerker sind verteilt auf die Hal-
le und auch das Foyer oben und unten werden ge-
nutzt. Angeboten werden:

Holzarbeiten (Herzen und Bäume, Holzschei-
ben, Vogelhäuser, Nistkästen, Laserholzarbeiten), 
Schmuck in verschiedenen Techniken (Holz, 
Mineralien, Cabochon), Etageren und Deko aus 
Sammeltassen und buntem Geschirr, Lichterfla-
schen und Windlichtgläser mit Serviettentechnik 
gearbeitet, genähte Kleidung für Babys und Kin-
der, Utensilos, Leseknochen und Taschen), Strick- 
und Häkelarbeiten wie Socken, Schals, Mützen 
und Tücher, Taschen und Körbchen, Filzarbeiten 
(Filztiere und Mobiles), Beton- und Gießdeko, 
Oster- und Frühlingsdeko, Stickarbeiten, Kera-
mik, Köstlichkeiten wie Marmeladen, Essig und 
Pralinen, Papierarbeiten wie Karten und Ge-
schenkverpackungen, Arbeiten mit dem Plotter 
und 3D-Drucker. Es ist gar nicht möglich alles 
aufzuzählen da die Produktpalette der Aussteller 
noch vieles mehr hergibt.

Es werden auch wieder Kaffee und selbstgebacke-
ne Kuchen angeboten, auch zum Mitnehmen und 
Getränke und auch fürs Mittagessen ist gesorgt 
mit Gulaschsuppe (von der Metzgerei Gries) und 
belegten Brötchen.

Bitte nutzen Sie die Parkplätze am DJK-Sportplatz 
unterhalb der Halle (Zufahrt über die Straße „Zur 
Kohlwies“) und parken Sie nicht im Wendeham-
mer vor dem Kindergarten bzw. Halle, da auch 
sonntags die Busse dort durchfahren.

Auf Ihren Besuch freut sich der Verein „Hobby-
künstler um den Höcherberg e.V.“.

Sandra Bauer

Am Samstag, 21. März, ist es wieder soweit.

Höchen engagiert sich bei der Müllsammelaktion des EVS.

Sei (k)ein Frosch- mach mit!
Der Ortsrat Höchen ruft alle Vereine, Institutionen, alle Bürgerinnen 

und Bürger, ob groß oder klein zum Mitmachen auf. 
Packen wir gemeinsam an und sorgen dieses Jahr wieder in 

einer großartigen Aktion für einen sauberen Ort. 
Am Samstag, 21. März werden wieder Waldwege, 

Straßenränder, Plätze und Anlagen in Höchen von Schmutz 
und Unrat gesäubert.

Treffpunkt ist am Samstag, 21. März 2026 um 10.00 Uhr auf dem 
Glanhallenvorplatz

Gesammelt wird von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Die Picobello-Aktion 2026 wird von der Stadt Bexbach unterstützt.

Handschuhe, Müllgreifer und Mülltüten können gerne gestellt 
werden. Im Anschluss an die Sammelaktion lädt der Förderverein „Un-
ser Höchen“ zu einem kleinen Imbiss mit Umtrunk an der Glanhalle 

ein. Der Höcher Ortsrat freut sich auf eine rege Beteiligung aus der
Bevölkerung.

E.M. Scherer

Einladung zur Jahreshauptversammlung
 mit kompletten Neuwahlen

Am Sonntag, dem 15. März 2026, findet um 
15.00 Uhr im Schützenhaus
unsere Jahreshauptversammlung statt.

Anträge können nur berücksichtigt werden, 
wenn sie mindestens 1 Woche vor
Versammlungstermin schriftlich eingereicht werden.
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. 	 Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3. 	 Verlesung der Niederschrift der JHV 
	 des Vorjahres
4. 	 Jahresbericht OSM
5. 	 Jahresbericht Sportwart
6. 	 Jahresbericht Hauptkassierer
7. 	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
	 des Vorstandes
8. 	 Wahl eines Versammlungsleiters und 
     	 Wahlkommission
9.  	 Neuwahlen des Vorstandes und der Beisitzer
10 . 	 Neuwahl der Kassenprüfer
11. 	 Ehrungen
12. 	 Verschiedenes

Robert Spohn
(Oberschützenmeister)

Schützenverein
GUT ZIEL HÖCHEN e.V.

Weiterhin begrüßen wir unser neues Mitglied und aktiven Schützen 
Michael Klein. Den Schießsport selbst als Autodidakt innerhalb von 
3 Monaten erlernt und jetzt Teammitglied in unserer Luftpistolen-
mannschaft…so kann’s gerne weitergehen.

Der Januar war geprägt durch die Kreismeisterschaften 2026 des 
Kreises Bliestal. Austragungsort Homburg.
Hier nahmen unsere Aktiven in 3 Disziplinen teil.
Die Ergebnisse im Einzelnen in den jeweiligen Altersklassen:

Luftpistole
4. Platz, Thomas Sailer, 331 Ringe
6. Platz, Dominik Müller, 337 Ringe
7. Platz, Robert Spohn, 305 Ringe

Luftpistole -Auflage
2. Platz, Jürgen Schmidt, 275,5 Ringe
2. Platz, Dieter Kuhn, 292,9 Ringe
9. Platz, Uwe Kniese, 272,6 Ringe

Luftgewehr -Auflage
2. Platz, Dieter Kuhn, 290,4 Ringe
4. Platz, Robert Sebald, 290,9 Ringe
4. Platz, Uwe Kniese, 308,2 Ringe
9. Platz, Peter Manderscheid, 266,9 Ringe

Neues von den Höcher Schützen
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Auch im Jahr 2026 sind die Angebote im TuS Hö-
chen aus den Bereichen allgemeine Fitness und 
Gesundheitssport vielfältig. Ein gezieltes und regel-
mäßiges Training ist die beste Lösung, um kleinen 
Wehwehchen entgegen zu wirken, Beschwerden 
vorzubeugen oder sie zu minimieren und den Kör-
per stabil und beweglich zu halten.
Der Verein bietet auch im Bürgerzentrum Fran-
kenholz unter qualifizierter Anleitung eine ent-
sprechende Trainingseinheit für Frauen an. Immer 
montags, von 19-20 Uhr kann man sich, unter 
gezielter physiotherapeutischer Anleitung mit der 
Trainerin Sandar Schneider, fit halten oder fit-
ter werden. Fordern, aber nicht überfordern und 
das körperliche Wohlbefinden mit Freude an der 
Bewegung zu stärken, ist das Ziel. Für alle, die 
dieses Angebot gerne kennenlernen möchten, ist 
ein Schnuppertraining jederzeit möglich. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie neben den offiziellen Ver-
einskontaktstellen des TuS Höchen auch von der 
Trainerin vor Ort und bei Leonie Blume.

Text und Foto: Judith Hornberger

Cross-Fit im TuS
Im Januar 2026 startete beim TuS Höchen inzwischen der vierte Crosstrainingskurs mit dem Trainer Jason Güssow.
Fit in den Frühling und Sommer heißt die Devise, auch wenn es schweißtreibend wird. Mit 30 Teilnehmeranmeldungen ist der 
Zuspruch wieder enorm groß und zeigt, dass diese Trainingsvariante für Männer und Frauen das vielfältige Fitnessangebot im TuS Hö-
chen mehr als bereichert. Der Kurs findet immer donnerstags von 20-21 Uhr in der Glanhalle statt und erstreckt sich über 20 Einheiten 
bis zur Sommerferienpause. Danach soll es auch im Herbst weitergehen, da sind sich die Teilnehmer einig.
Wer gerne eine Schnupperstunde wahrnehmen möchte, kann sich unter der Tel.Nr.: 0177 / 79 47 193 anmelden und erhält dann ent-
sprechende Informationen.

Text und Foto: J. Hornberger

Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06 Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06

Närrische Eltern-Kind-Turnstunde 2026

Foto: Susanne Graff

TuS- Angebot in Frankenholz
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Compound-Team des TuS Höchen siegt beim Neujahrsturnier in Wadgassen

Am 11. Januar 2026 fand zum 30. Mal das Neu-
jahrsturnier im Hallenbogenschießen des SV 

Wadgassen statt. Anlässlich des Jubiläumsturniers 
nahm auch der TuS Höchen mit drei Schützen teil 
und ging dabei erstmals mit dem erst vor wenigen 
Wochen gegründeten Compound-Herren-Team an 
den Start. Das Team um den erfahrenen Schützen 
Robert Legrom knüpfte nahtlos an die bisherigen Er-
folge an und konnte auch in Wadgassen überzeugen. 
In der Teamwertung belegte das Compound-Team 
des TuS Höchen am Ende des Turniers den hervor-
ragenden 1. Platz.
Auch in den Einzelwertungen zeigten die Höcher 
Schützen starke Leistungen: Robert Legrom und 
Markus Zinsmaier erreichten jeweils den 2. Platz in 
ihren Klassen, während Andreas Müller mit einem 3. 
Platz das erfolgreiche Abschneiden des Teams kom-
plettierte. Für die Bogensparte des TuS Höchen geht 
es bereits am Wochenende des 31. Januar und 1. Feb-
ruar 2026 mit den Landesmeisterschaften in Völklin-
gen weiter. Hierfür haben sich insgesamt sechs Nach-
wuchsschützen sowie das Herren-Team qualifiziert.
Schnuppertraining für Interessierte
Interessierte, die das Bogenschießen selbst einmal 
ausprobieren möchten, sind herzlich zu einem un-
verbindlichen Schnuppertraining eingeladen. Dieses 
findet in den Wintermonaten sonntags von 10:00 bis 
12:00 Uhr in der Glanhalle Höchen statt.
Weitere Informationen zum TuS Höchen und sei-
nem Sportangebot sind auf der Vereinswebseite unter 
www.tus-hoechen.de zu finden.

Markus Zinsmaier

Nach einem erfolgreichen Auftakt in die Hallensaison bei den Kreismeister-
schaften stellten sich die Bogenschützen des TuS Höchen am Wochenende 

des 31. Januar und 1. Februar 2026 der nächsten großen Herausforderung: den 
Landesmeisterschaften Halle in Völklingen. Dank hervorragender Leistungen auf 
Kreisebene konnten sich insgesamt neun Schützen des Vereins qualifizieren, darun-
ter sechs Nachwuchsschützen. Ziel war es, an die starken Ergebnisse anzuknüpfen 
– ein Vorhaben, das eindrucksvoll gelang.
Unter der Leitung von Trainer Markus Zinsmaier und Betreuer Klaus Stenger 
behaupteten sich die Höcher Schützen in den vorderen Platzierungen. Am Ende 
des Wettkampfwochenendes durfte sich der TuS Höchen über drei Landesmeis-
tertitel in der Einzelwertung sowie einen weiteren Titel in der Mannschaftswer-
tung freuen – welche alle durch Jugendschützen erzielt wurden. Abgerundet wurde 
das erfolgreiche Abschneiden durch drei Vizelandesmeisterschaften, zwei dritte Plätze sowie einen siebten Rang. Für drei 
Jugendschützen des TuS Höchen bedeutete die Landesmeisterschaft das erste große Turnier auf Landesebene. Trotz anfänglicher Nervosität 
zeigten sie starke Leistungen und trugen maßgeblich zum hervorragenden Gesamtergebnis des Vereins bei. Ein ganz besonderer Erfolg gelang 
dabei zwei Nachwuchsschützen: Anton Spelz und Fred Gaßmann konnten sich bei ihrem Debüt auf Landesebene direkt über den Gewinn 
des Landesmeistertitels freuen. Auch der dritte Jugendschütze, Marius Müller durfte sich am Ende des Turniers über seine ersten Vizelandes-
meistertitel freuen. Kämpferischen Einsatz bewies auch Jugendschützin Ella Stenger. Trotz eines technischen Defekts zu Beginn des ersten 
Durchgangs ließ sie sich nicht entmutigen und erkämpfte sich mit großer Willensstärke einen verdienten dritten Platz. In der Jugendklasse B 
lieferten sich die beiden wettkampferfahrenen Jugendschützinnen Lena-Sophie Zinsmaier und Bianca Schmitt einen spannenden und ausge-
glichenen Wettkampf. Am Ende setzte sich Lena-Sophie Zinsmaier mit einem Vorsprung von 19 Ringen durch und sicherte sich den Sieg. Ein 
weiteres Highlight stellte die Teilnahme der neu gegründeten Herren-Compound-Mannschaft des TuS Höchen dar. Erstmals seit mehreren 
Jahren war der Verein wieder in der Compound-Mannschaftswertung bei Landesmeisterschaften vertreten – und das mit großem Erfolg: Auf 
Anhieb sicherte sich das Team die Vizelandesmeisterschaft. Mit diesen Ergebnissen unterstreicht der TuS Höchen einmal mehr seine starke 
Nachwuchsarbeit und seine Bedeutung im saarländischen Bogensport.
Die Platzierungen im Überblick:
Landesmeister/in Einzel: Anton Spelz, Lena-Sophie Zinsmaier, Fred Gaßmann 
Vizelandesmeister/in Einzel: Marius Müller, Bianca Schmitt, Robert Legrom
3. Platz Einzel: Ella Stenger, Andreas Müller
7. Platz Einzel: Markus Zinsmaier 
Landesmeister Team:       Team Compound-Schüler B (Zinsmaier, Schmitt, Gaßmann)
Vizelandesmeister Team: Compound Herren (Legrom, Müller, Zinsmaier)

Bogenschützen des TuS Höchen überzeugen bei Landesmeisterschaften – Vier Titel im JugendbereichAus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06
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Der neue bergbauhistorische Themenwanderweg 

            Grubenwege Höcherberg

Nachdem im Jahr 2022 der Saarpfalz-
Kreis unter der Federführung der Saar-
pfalz-Touristik sein Wanderwegenetz neu 
konzipiert und realisiert hat, hat nun die 
Stadt Bexbach, hier der Bereich C4 - Kul-
tur und Tourismus, die Initiative ergriffen 
und die bereits bestehenden Grubenwege 
zu einem übergeordneten Themenwan-
derweg unter dem Namen Grubenwege 
Höcherberg zusammengefasst. Ziel des 
Wanderweges soll es sein, die früheren 
Zentren der Bergbauaktivität am oberen 
Höcherberg, nämlich die ehemaligen 
Gruben Nordfeld und Frankenholz samt 
Schacht III, für Wanderer zugänglich zu 
machen und in einem zusammenhängen-
den Weg zu verbinden. 
Dieser neue bergbauhistorische Themen-
wanderweg umfasst demnach die vier 
Grubenwege Frankenholz, Schacht III, 
Höchen und Nordfeld mit einer jeweili-
gen Streckenlänge zwischen 5 und 7 km. 
Die Idee des Konzeptes besteht darin, 
dass diese vier Wege als eigenständige 
Rundwanderwege existieren und einzeln 
begangen werden können, sie können 
aber auch - da sie zusammenhängend 
sind - beliebig kombiniert oder als Gan-
zes erwandert werden. Für Wanderer, die 
größere Strecken bevorzugen, ergibt sich 
somit die herausfordernde Gesamtlänge 
von 22 km.
In diesem März wird die Stadt Bexbach 
einen doppelseitigen Flyer herausgeben, 
der die Streckenführung verdeutlicht 
sowie die thematischen Höhepunkte be-
nennt. Die Höcher Leser wissen natür-
lich, dass dies die Relikte der Grube Con-
solidiertes Nordfeld samt der Highlights 
Stollenmundloch und Verlademauer 
sind, sowie in Frankenholz die verfallene 
und beeindruckende Kompressorenhalle, 
die neue Gedenkstätte an der Seilscheibe 
sowie das Grabmal des Grubengründers 
Culmann.
              

Verwiesen wird auch auf die drei am Weg liegenden 
großen Informationstafeln in Frankenholz, am Nord-
feld und Schacht III sowie die beiden Einkehrmög-
lichkeiten für die Wanderer, nämlich das Gasthaus 
Höcherberg und das Bürgerzentrum Frankenholz.
Und wer sich die Karte genau anschaut, der wird den 
kleinen Rundweg (rote Kennzeichnung) entdecken, 
bei dem es sich um die neue Haldenschleife handelt. 
Die 1,3 km lange Haldenschleife ist seit diesem Mo-
nat mit einem eigenen Logo markiert und erschließt 
die Bergehalde Schacht III für alle, die ein Faible ha-
ben für anspruchsvolle Wege, wildromantische Natur 
und beeindruckende Aussicht. Hierzu können Sie, 
liebe Leserinnen und Leser der Glanquelle, in der 
nächsten Ausgabe Genaueres erfahren.

Thomas Klein

Hinweis: Aus Gründen der Lesbarkeit wird hier das tradi-
tionelle generische Maskulinum verwendet. Dennoch sind 
im Sinne der Gleichberechtigung selbstverständlich alle 
Geschlechter gemeint.

Teil 1

Kompressorenhalle in Frankenholz

 Seilscheibe in Frankenholz

Grabmal des Grubengründers Culmann in Frankenholz
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Die Stadtwerke Bexbach GmbH ist ein kommunales Energieversorgungsunternehmen und engagierter Partner in 
der Strom-, Erdgas-, Trinkwasser- und Wärmeversorgung für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bexbach, die 
heimische Industrie sowie das Gewerbe. Zudem betreiben wir das Warm-Freibad Hochwiesmühle.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n) engagierte(n)
Mitarbeiter/in (m/w/d) im Kundenservice, zunächst befristet auf 1 Jahr

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
Kundenberatung zum Produktportfolio

-	 Zielorientierte Beratung aller Kunden im schriftlichen, telefonischen und persönlichen Kontakt
-	 Erläuterung der Produkte, Tarife, Förderprogramme
-	 Vertragsabschluss
-	 Aktive, positive Kommunikation der Werbebotschaften sowie des 
	 Unternehmensselbstbilds
-	 Abwicklung und Dokumentation des Kundenkontakts
	 Vertrags- und Prozessmanagement für Tarif-, Gewerbe-, Sonderkunden
-	 Abwicklung aller erforderlichen Prozessschritte, z. B. hinsichtlich Stammdaten, Abschläge, 
	 Zählerstände, Umzüge, Ein-, Auszüge, Korrespondenz in allen Produktbereichen: 
	 Strom, Erdgas, 
	 Wasser, Wärme, Freibad, eMobility etc.
-	 Plausibilisierung, Aktualisierung der Preisblätter 
-	 Umsetzung im IT System, Ablage, Dokumentation
-	 Koordination und Durchführung der Verbrauchsdatenerfassung 
-	 Termingerechte Vorbereitung und Durchführung der Jahresendablesung 					   
	 und -endabrechnung der Tarif- und Sondervertragskunden 
-	 Prozessabstimmung mit Forderungsmanagement, Außendienst

Ihr Profil:
Berufliche Qualifikation

-	 Kaufmännische Ausbildung; Schwerpunkte in der Kundenberatung/Service/Vertrieb 
	 wünschenswert
-	 Berufspraxis im Umgang mit Kunden und Erläuterung komplexer Produkte
-	 Energiewirtschaftliche Grundkenntnisse wünschenswert

Besondere Anforderungen an die Tätigkeit

-	 ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung
-	 Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Genauigkeit, insbesondere im Hinblick auf 
	 Termintreue 
-	 Sicherer Umgang mit relevanten EDV-Systemen
-	 Flexibilität, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
-	 Team- und Kommunikationsfähigkeit
-	 Analytische und strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten Ihnen:

-	 Einen sicheren Arbeitsplatz
-	 Umfangreiche Einarbeitung und Weiterbildung im Tätigkeitsgebiet
-	 Vergütung nach TV-V mit den entsprechenden sozialen Zusatzleistungen
-	 Flexible Arbeitszeiten innerhalb unserer Betriebsvereinbarung
-	 Kollegiale Unternehmenskultur
-	 Fachliche und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerber/innen im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen be-
vorzugt berücksichtigt.
Sofern dieses Aufgabengebiet Ihr Interesse geweckt hat, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen, die Sie bitte bis zum 11. März 2026, vorzugsweise per email an stadtwerke@bexbach.de oder per Post an 
die Stadtwerke Bexbach GmbH, Kolpingstraße 83, 66450 Bexbach, senden.

Die SPD-Ortsvereine Frankenholz und 
Höchen trafen sich zu einem gemeinsa-
men Stammtisch im Bistro Waschkaue. 
Bei dem gut besuchten Treffen tauschte 
man sich in lockerer Runde über ver-
schiedene aktuelle Themen aus. Die 
Ortsvereinsvorsitzenden Michael Hatzl-
hoffer und Horst Hornberger freuten 
sich über den regen Zuspruch. Unter den 
Besuchern waren unter anderem auch 
der ehemalige Bürgermeister Heinz Mül-
ler und der frühere Ortsvorsteher Rudi 
Müller. Die SPD will sich auch zukünf-
tig regelmäßig zu einem offenen Stamm-
tisch treffen, zu dem alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen sind.

Text und Foto: Jan Hornberger

Gemeinsamer Stammtisch der SPD Frankenholz und Höchen

Gebäudeserv ice
KJ

Haushaltsauflösung
Wohin mit all den Sachen? Wir unterstützen gerne. 

Umzüge / Montage
Mit uns ist Ihr Umzug stressfrei.

Bodenverlegearbeit
Wir geben Ihrem Boden neuen Glanz. 

Reparaturarbeiten
Wir machen Ihre Schrauben wieder fest.

Baumfällung
Von der Fällung bis zur Entsorgung.

Gartenarbeiten
Ihre Hecke wuchert? Wir bringen Form rein. 

www.kjgebaeudeservice.de0151 44205810

info@kjgebaeudeservice.de 
Benötigen Sie weiteren Service,
dann kontaktieren Sie uns gerne.

Die Senioren- und Behindertenbeauf-
tragte lädt zum ersten Treffen für alle und 
jeden im neu renovierten  und  unter 
neuem Betreiberteam Sportheim 
Oberbexbach am 19.3.26 um15 Uhr ein.
Kuchenspenden erwünscht!
Bitte anmelden.

Freundlichst Katja Schmitt

Evangelischer  Krankenpflegeverein 

Höchen-Frankenholz-Websweiler e.V.	
Einladung 

zur Mitgliederversammlung 2026

Am Samstag, den 28.03.25 findet die diesjähri-
ge Mitgliederversammlung   des evangelischen 
Krankenpflegevereines um 15.00 Uhr im Mar-
tin-Niemöller-Haus in Frankenholz statt. Dazu 
sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Im An-
schluss an die Sitzung gibt es  Kaffee und 
Kuchen.
Eventuelle Anträge zur Mitgliederversammlung 
bitte bis zur Mitgliederversammlung  an den 
Vorstand senden. (Esther Geenen, Am Schlinger 
13 , 66450 Bexbach-Höchen)
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Kapitel 17 – Die lieben Nachbarn

Maria sitzt wie so oft an ihrem Lieblings-
platz im Garten und betrachtet ihr Häus-
chen, das auf allen Seiten von grünen Gärten 
eingerahmt wird. Zwischen ihm und ihren 
Nachbarn liegen etliche Meter und darüber 
ist sie froh, obwohl rundum ein gutes, nach-
barschaftliches Verhältnis herrscht. Anders 
als bei ihr war das Haus ihrer Großeltern 
einseitig angebaut und die wechselseitige 
Geräuschkulisse ließ hin und wieder vermu-
ten, man lebe in einer Großfamilie.
„Direkt neben meiner Oma wohnte ihre 
Schwester Friederike mit ihrem Ehemann 
und Lotti und die Küchen lagen nebenein-
ander, nur durch eine dünne Wand getrennt. 
So kriegten Oma Käthe und Opa Jakob fast 
alles mit, was im Nachbarhaus passierte, 
zumal Omas Schwager eine sehr kräftige 
Stimme hatte. Sie wussten auch, was zu tun 
war, wenn Lottis Vater nach einer Kneipen-
tour nach Hause kam, seine Frau und sei-
ne Tochter anbrüllte und zu allem Elend in 
solchen Momenten seine Hand recht locker 
saß. Lotti und ihre Mutter nutzten die erste 
Möglichkeit zur Flucht, sie kamen zu mei-
nen Großeltern und konnten in der Küche 
auf dem Chaiselongue schlafen. Sobald Herr 
Richter wieder klar denken konnte, kam er 
zerknirscht vorbei. Opa Jacob, der Gewalt in 
jeder Form ablehnte, redete ihm ordentlich 
ins Gewissen, mehr konnte er nicht tun. In 
der patriarchalen Welt der fünfziger und 
sechziger Jahre war häusliche Gewalt Pri-
vatsache, die Prügelstrafe für Kinder normal 
und Schläge für ungehorsame Hausfrauen 
in vielen Familien üblich. Herr Richter, der 
nüchtern sehr nett war, zeigte sich einsichtig, 
allerdings war dies nie von Dauer.
Eine Haustür weiter wohnte Emma Schmitt. 
Während des Zweiten Weltkriegs verlieb-
te sie sich in einen jungen Mann, doch die 
Zweisamkeit wurde jäh unterbrochen, als er 
zum Kriegsdienst eingezogen wurde. Da-
nach stellte Emma fest, dass sie schwanger 
war und teilte dies ihrem Freund brieflich 
mit. Michael freute sich sehr und beide 
beschlossen, im nächsten Heimaturlaub zu 
heiraten. Doch das Schicksal meinte es nicht 
gut mit den jungen Leuten und der werden-
de Vater fiel an der Front. Seine Kameraden 
wussten, dass er Emma geliebt, sich auf sein 
Baby gefreut und sich als verlobt betrachtet 
hatte. Sie schickten Michaels Stahlhelm und 
einen Brief, der die Verlobung bestätigte, an 

Emma, damit sie sich kriegstrauen lassen konnte. Der Helm lag stellvertretend für den 
gefallenen Soldaten im Standesamt an ihrer Seite. Zugleich mit der Trauung erwarb sie als 
Kriegswitwe entsprechende Rechte und Ansprüche. Das Allerwichtigste aber war, dass ihr 
Baby dadurch ehelich geboren wurde. Für Emma und ihre Tochter war es ein Segen, denn 
uneheliche Kinder galten als Schande. Sie heiratete nie wieder und lebte mit Michaela 
zusammen, bis diese erwachsen war. Ihr ganzes Leben lang konnte sie auf die Hilfe ihrer 
Nachbarn vertrauen. 
Auf der anderen Straßenseite lebte Tante Frieda, die gar keine richtige Tante war. Aber da-
mals war es für Kinder üblich, alle Frauen außer Oma und Mama Tante zu nennen. Eine 
Ausnahme gab es für Lehrerinnen, deren Anrede lautete immer Fräulein, egal ob jung oder 
alt, verheiratet oder nicht. Müllers Frieda, wie Oma und Mama sie nannten, freute sich im-
mer sehr, wenn ich sie besuchte und ich bekam jedesmal ein Bonbon von ihr. Im Gegensatz 
zu Ludwig Thomas Tante Frieda hatte sie keinen Papagei sondern eine Katze und war sehr 
nett. Sie hatte ein fröhliches, etwas rundliches Gesicht mit einer kleinen Lücke zwischen 
ihren Schneidezähnen und kurzes, dunkles, wuscheliges Haar. In ihre braune Strickjacke 
gewickelt schaute sie oft zum Fenster hinaus und hoffte auf ein Schwätzchen. Auf dem Bür-
gersteig herrschte reger Fußgängerverkehr, die Frauen waren froh, wenn sie ihre schweren 
Einkaufstaschen für ein paar Minuten abstellen konnten und kein Handy störte ihre Unter-
haltung. Überhaupt tickten die Uhren wesentlich langsamer als heute. Niemand verbreitete 
Fakenews, allenfalls fügte die Eine oder Andere im Flüsterton langweiligen Geschehnissen 
ein bisschen Theatralik hinzu.
Mit etwas zeitlichem Abstand erfuhren Oma und Opa die neuesten Ereignisse ihrer kleinen 
Welt, denn genau wie Herr Richter schaute auch Herr Müller gerne mal ein bisschen zu tief 
ins Glas und Tante Frieda zog es wie Friederike vor, ihrem Mann vorsichtshalber aus dem 
Weg zu gehen. Ihr Ziel: Oma und Opa und das Chaiselonge.“

Im nächsten Heft: 
Es Milchheisje

Zuckerbrot und saure Drops – ein ganz normales Leben
von Waltraud Boltz

Was im letzten Heft geschah:
Maria feiert bei Tante Hella Fasching, macht Bekanntschaft mit ihrer ersten Zigarette und marschiert im Gänsemarsch durch 
Tante Erikas Wohnzimmer

Die Texte der Gebetswoche für die Einheit der 
Christen für dieses Jahr wurden von den Gläu-
bigen der Armenisch-Apostolischen Orthodo-
xen Kirche zusammen mit ihren Brüdern und 
Schwestern der Armenisch-Katholischen und 
der Evangelischen Kirche erarbeitet. Sie stützen 
sich auf jahrhundertealte Traditionen des Gebets 
und der Bitten des armenischen Volkes sowie auf 
Hymnen, die ihren Ursprung in den alten Klös-
tern und Kirchen Armeniens haben und zum 
Teil bis ins 4. Jahrhundert zurückreichen. Die 
Gebetswoche für die Einheit der Christen 2026 
lädt dazu ein, aus diesem gemeinsamen christli-
chen Erbe zu schöpfen und unsere Gemeinschaft 
in Christus, in dem Christen weltweit verbun-
den sind, zu vertiefen. In diesem Sinne feierten 
die Christen vom Höcherberg am Sonntag, dem 
01.02.2026, in der Kirche St. Josef einen öku-
menischen Gottesdienst. 

Pfarrer Ulrich Weinkötz leitete die Liturgie und 
Pfarrerin Sabine Graf hielt die Predigt. Nach der 
Begrüßung und den Einführungsworten wurde 
vor dem Altar die Osterkerze entzündet. Dazu 
sang das Ensemble Herrmann & Seibert, das 
auch den weiteren Gottesdienst musikalisch be-
gleitete. In ihrer Predigt ging Pfarrerin Graf auf 
die Schrifttexte ein. Damals, sowie auch heute, 
gab es unterschiedliche Ansichten, die einen 
wollten festen Halt, die anderen mehr Freiheit, 
um auch Neues zu wagen. Geeint werden sie 
durch die eine Taufe. Nach gemeinsamen Gebe-
ten und Liedern wurde das Glaubensbekenntnis 
gesprochen. Nach dem Abschlusssegen bedankte 
sich Pfarrer Weinkötz bei allen Mitwirkenden, 
insbesondere auch beim Ensemble Herrmann 
& Seibert, was die Gemeinde mit Applaus be-
dachte.

Im Anschluss daran fand im Foyer der Kirche 
noch ein Sekt-Empfang mit regem Austausch 
der Christen beider Konfessionen statt, der den 
sehr gut besuchten Gottesdienst in Frankenholz 
harmonisch abrundete!

Ökumenischer Gottesdienst zur Woche der Einheit der Christen

Text: Edelgard Lapré
Fotos: Dorothee Lothschütz
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Mascarpone - Käsekuchen
Zutaten :
150 g Mehl
75 g Puderzucker
1 TL Backpulver
7 Eier ( G M ), 75 g Butterschmalz 
(z. B. Butaris), 
750 g Mascarpone 
200 g griechischer Joghurt
2 Päckchen Vanillezucker
150 g Zucker 
1 1/2  Päckchen Vanille - Puddingpulver
zum Kochen und 3 EßL Zitronensaft

Zubereitung:
Das Mehl, den Puderzucker und das 
Backpulver in eine Schüssel sieben. 
1 Ei und das Butterschmalz 
in Stückchen zugeben. 
Zu einem glatten Teig verkneten . 
Zur Kugel  formen,
 in Frischhaltefolie verpacken 
und ca. 30 Min. in den 
Kühlschrank stellen.
Danach den Teig auf einer mit Mehl bestäubten Fläche rund 
( ca. 34 cm Durchmesser ) 
ausrollen. In eine gefettete Springform 
( 26 cm Durchmesser ) legen, dabei am Rand 
andrücken. 
Mascarpone, Joghurt, Vanillezucker, 
6 Eier , Zucker und 3 EßL 
Zitronensaft verquirlen. 
Danach das Puddingpulver 
unterrühren.
Den Backofen auf 
175 Grad 
( Ober - Unterhitze) 
vorheizen. 
Die Mascarponemasse in
die Form gießen und 
in der Ofenmitte 
40 Minuten backen. 
Den Ofen ausschalten und
den Kuchen darin 60 Minuten
ruhen lassen. 
Herausnehmen , gut abkühlen lassen,
vorsichtig aus  der Form lösen. 
Wenn er komplett abgekühlt ist, auf eine
Tortenplatte 
setzen - und jetzt genießen! 

Ihre Ellen Schwarz 

Köstlichkeiten aus Ellen´s Küche
Hallo liebe Leserinnen und Leser!
Ich probiere gerne immer wieder neue Kuchen- und Tortenrezepte aus. 
Doch bei meinem Käsekuchenrezept war ich bisher eisern. Dieses Rezept 
habe ich von meiner lieben Mama übernommen. Der Käsekuchen wurde 
mit Schichtkäse zubereitet, diesen gibt es aber seit ca. 2 Jahren nicht mehr. 
Jetzt habe ich ein neues Rezept mit Mascarpone und griechischem Joghurt 
ausprobiert. Geschmacklich fand ihn meine Familie auch sehr gut.

TÜV in Bexbach 

Jetzt neu in Bexbach
Kleinottweiler Str. 98
66450 Bexbach

Mo - Fr    
8.30 - 17.00 Uhr

Sa                    
jeden ersten und 
letzten im Monat
9.00 - 13.00 Uhr

Email
svk-bex@de.tuv.com

Tel
0172 4584529

www.sv-k.com 

neben der Jet  Tankstelle

TERMIN EINFACH
ONLINE BUCHEN

SVK Sachverständigenkontor

• Mit oder ohne Termin   

Mohamad Shekho 

Saarpfalzstraße 84 
66424 Homburg-Jägersburg 

Tel.  06841 72058 
Fax:  06841 757881 

info@schloss-apotheke-homburg.de 
www.schloss-apotheke-homburg.de 

schloss apotheke

Website-Code Bestellcode 

„Neuer Ort, vertraute Gemeinschaft – Frauenfrühstück erstmals im Volkshaus Oberbexbach“

Das ökumenische Frauenfrühstücksteam Bexbach lädt alle Frauen ganz herzlich am 14. März 2026 um 10 Uhr zum nächsten 
Frauenfrühstück ein. Nach über 20 Jahren im protestantischen Gemeindehaus in Bexbach, das jedoch inzwischen geschlossen 
wurde, hat das Frauenfrühstück nun eine neue Bleibe gefunden. Umso mehr freut sich das Team, die Besucherinnen erstmals 
im Volkshaus in Oberbexbach begrüßen zu dürfen. Wie gewohnt erwartet die Gäste ein leckeres und reichhaltiges Frühstücks-
büffet, musikalische Beiträge sowie wieder ein ganz besonderer Programmpunkt:
Nach dem großen Erfolg im Frühjahr 2024 ist erneut die preisgekrönte Mundartdichterin Frau Relinde Niederländer aus 
Limbach zu Gast. Mit ihren Gedichten und Geschichten wird sie die Besucherinnen auf unterhaltsame und nachdenkliche 
Weise begeistern. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro. Anmeldungen sind vom 25. Februar bis 6. März 2026 möglich. Diese 
können per E-Mail unter Angabe von Name, Ort und Telefonnummer an bribaku@gmail.com oder telefonisch unter 06841 
/ 9687291 (Frau Lisa Müller-Schmiedt) erfolgen. Parkplätze sind vor Ort in ausreichender Zahl vorhanden. Das Frauenfrüh-
stücksteam freut sich auf viele Besucherinnen und auf einen schönen gemeinsamen Vormittag.
Text: Britta Baschab-Krupp
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Wanderungen März 2026
 
Sonntag, 8. März
Wanderung Geistkircher Hof Edelweißhütte
Wanderstrecke ca. 9 km
11:00 Uhr auf dem Parkplatz 
Ortsmitte Oberbexbach bei der Kreissparkasse.
Wanderführer: Manfred Collmar
 
Sonntag, 22. März
Rundwanderung am Gollenstein
Wanderstrecke ca. 9 km
11:00 Uhr auf dem Parkplatz 
Ortsmitte Oberbexbach bei der Kreissparkasse.
Wanderführer: Manfred Collmar

 
Gastwanderer sind willkommen
Änderungen und Irrtümer vorbehalten

Michael Holzhauser

 

Der MGV Höchen lädt zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, 18. März 2026

um 20.00 Uhr,
im Dorfgemeinschaftsraum in der Glanhalle ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 10. März 2025
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Aussprache zu den Punkten 4-8
10. Bericht der Chorleiterin
11. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um rege Beteiligung.
Heiner Scherer, 1. Vorsitzender
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Ein besonderer Geburtstag, 90 Jahre

Am Morgen des 31. Dezembers 2025 besuchten wir mit einer Abordnung 
der Einsatzabteilung, der Alters- und Ehrenwehr sowie unseres Förderver-
eins der Feuerwehr Höchen unseren Kameraden der Alters- und Ehrenwehr 
Volkmar Bauer, um ihm zu seinem 90. Geburtstag zu gratulieren. 
Standesgemäß mit einem kleinen Marsch inklusive Einsatzfahrzeug, dem 
Lied der Feuerwehr und natürlich zahlreichen Gratulanten. Darunter auch 
der Beauftragte des Landesfeuerwehrverbandes Saarland e.V. für die Alters- 
und Ehrenwehr Albert Zitt, den Beauftragten der Alters- und Ehrenwehr 
auf Stadtebene Franz Lux sowie die beiden Wehrführer aus Homburg (Peter 
Nashan) und Bexbach (Dominik Nashan).

Volkmar Bauer trat am 01.03.1952 in die Einsatzabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Höchen ein und durchlebte ab dieser Zeit an viele Ausbildungen 
und Lehrgänge bis hin zum Dienstgrad Brandmeister, den er bis heute trägt. 
Am 02.11.1995 schied er aus dem aktiven Feuerwehrdienst aus und trat der 
Alters- und Ehrenwehr des Löschbezirkes Höchen bei. 
Ein besonderes Highlight seiner Feuerwehrkarriere war am 25.03.2025 die 
Ehrung für sage und schreibe „70-Jahre“ Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr durch den Landesfeuerwehrverband Saarland e.V.
Volkmar steht uns weiterhin mit Rat und Tat zur Seite, was wir auch sehr 
schätzen. 

Lieber Volkmar, nochmals alles erdenklich Gute zu Deinem Ehrentag. 
Wir hoffen du hattest einen schönen Tag im Kreise deiner Liebsten. 

Deine Kameraden der Feuerwehr Höchen

Text: Nashan Dominik 
Beauftragter Presse- und Öffentlichkeitsarbeit LB Höchen
Bilder: Backes Sarah

Feuerwehr Bexbach setzt auf Sicherheit!
Installation von Rauchwarnmeldern in allen 

Einsatzfahrzeugen
 
Auch bei den Feuerwehren sind immer mehr elektronische Gerätschaften sowie Akkutechnik mit Ladeerhaltung vorhanden. In den 
Einsatzfahrzeugen wird dieses Equipment verladen, das permanent geladen sein muss. Dazu werden verschiedene Ladegeräte für die 
unterschiedlichsten feuerwehrtechnischen Geräte verbaut. Dadurch kommt es mittlerweile öfters zu Bränden in Feuerwehrgeräte-
häusern, meist ausgelöst durch einen Defekt beim Ladevorgang eines Akkus in einem Einsatzfahrzeug. 
Um solche Brände frühzeitig zu erkennen, bietet sich die Überwachung über ein Rauchwarnsystem an und ist essenziell wichtig, um 
einen Totalverlust des Fahrzeuges und einen Schaden an der Fahrzeughalle vorzubeugen. Zur Erkennung eines durch einen Defekt 
ausgelösten Brandes wurden daher alle Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr Bexbach mit Rauchwarnmelder im Fahrzeug ausgestattet. 
Dadurch kann der Rauch auch bei geschlossenen Fenstern frühzeitig detektiert werden. Die Rauchwarnmelder sind über Funk ver-
netzt und an eine Basisstation angebunden, von dort wird bei Alarm eine Mitteilung an die Einsatzkräfte über eine Pushmeldung 
gesendet um weitere Schritte einzuleiten. 

Insgesamt sind 29 Rauchwarnmelder (im Führerhaus/ Mannschaftsraum und/oder Aufbau- je nach Fahrzeugtyp) verbaut worden. 
Wir gehen von einem deutlichen Zeitgewinn aus, indem ein mögliches Feuer früher erkannt wird und somit ein Großteil der Fahr-
zeuge, Ausrüstungen und auch das Feuerwehrgerätehaus selbst vor größerem Schaden bewahrt werden können. Ein Komplettausfall 
der Feuerwehr kann also fast ausgeschlossen werden. Wenn man die aktuellen Kosten und Probleme bei der Ersatzbeschaffung und 
die Ausfallzeiten/Lieferzeiten und somit massiven Einbußen in der Sicherheit betrachtet, sind die Kosten des Systems zu vernachläs-
sigen so Wehrführer Dominik Nashan.
 
Somit ist die Feuerwehr Bexbach in Sachen Vorbeugenden Brandschutz für ihre Einsatzfahrzeuge einen mächtigen Schritt weiter! 

 
Dominik Nashan HBM
       Wehrführer 
Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Bexbach
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Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde
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Redaktionssschluss 
für die Ausgabe 

April 2026
ist der

15. März

01. März		 10 Uhr 	 Gottesdienst im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz, Kanzeltausch Pfrin. Mohrbacher
06. März		 15 Uhr 	 ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag im kath. Pfarrhaus in Frankenholz
08. März		 10 Uhr  „Das Kreuz – ein Hoffnungszeichen?!“ Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und 
			   Konfirmanden in der prot. Kirche in Höchen
15. März		 10 Uhr 	 Gottesdienst im kath. Pfarrheim in Oberbexbach 
22. März		 10 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation in der prot. Kirche in Höchen 
29. März		 10 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation in der prot. Kirche in Höchen
03. April		   9 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl zu Karfreitag in der kath. Kirche in Oberbexbach
	            10:30Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl zu Karfreitag in der prot. Kirche in Höchen
05. April		    9 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl zu Ostern in der kath. Kirche in Oberbexbach
	           10:30 Uhr   Familiengottesdienst zu Ostern mit den Chormäusen in der prot. Kirche in Höchen
06. April		 1 0 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl zu Ostern im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz

Internetseite des prot. Pfarramtes Höchen: 
https://evkirche-hoechen-oberbexbach.de

jeweils nach der 10 Uhr-Messe in Frankenholz

Sonntag		  1.3.		  10:00 Uhr		  Wort-Gottes-Feier	Frankenholz
Freitag		  6.3.		  15:00 Uhr		  Andacht			  Frankenholz
Samstag		  7.3.		  18:30 Uhr		  Wort-Gottes-Feier		 Frankenholz
Sonntag		  8.3.		  17:00 Uhr		  Kreuzweg		  Frankenholz
Sonntag		  15.3.		  10:00 Uhr		  Festhochamt		  Frankenholz
	
Samstag		  21.3.		  18:30			   Heilige Messe		  Frankenholz
Sonntag		  22.3.		  17:00 Uhr		  Kreuzweg		  Frankenholz
Samstag		  28.3.		  18:00 Uhr		  Heilige Messe		  Frankenholz
Sonntag		  29.3.		  10:00 Uhr		  Wort-Gottes-Feier		 Höchen (Unterkirche)

Isabel Meiser und 
Gemeindeausschuss

06826-4875


